
 

 

 

 

 

 

 

Geschäftsordnung des Vorstands – Stand: 17. Juli 2026 

Freie Turnerschaft Forchheim 1900 e.V. 

 

Präambel 

Diese Geschäftsordnung basiert auf § 11 Abs. 1 der Vereinssatzung der Freien 
Turnerschaft Forchheim 1900 e.V. Sie regelt die interne Aufgabenverteilung (Ressorts) 
sowie die Arbeitsweise des gewählten Vorstands. 

 

§ 1 Grundsätze der Zusammenarbeit und Finanzkompetenz 

1. Die Vorstandsmitglieder führen ihr jeweiliges Ressort im Rahmen der Satzung 
und dieser Geschäftsordnung eigenverantwortlich, stimmen sich bei 
überschneidenden Themen jedoch eng untereinander ab. 

2. Aktuell ist kein Vorstandssprecher gewählt. Der Vorstand agiert als kollektives 
Führungsteam auf Augenhöhe. 

3. Finanzielle Abstimmung: Liegen für einzelne Ressorts keine explizit durch den 
Vorstand beschlossenen Budgetrahmen vor, gilt für finanzielle Aufwendungen 
das Prinzip der kollektiven Abstimmung. 

a. Ausgaben, die über den laufenden, gewöhnlichen Geschäftsbetrieb des 
jeweiligen Ressorts (wie z. B. der typische Alltagsbedarf oder dringende, 
kleinere Verbrauchs- und Instandhaltungsmaterialien) hinausgehen, sind 
vorab im Gesamtvorstand abzustimmen und zu beschließen. 

 

§ 2 Aufteilung der Ressorts (Zuständigkeiten) 

Die Verantwortung für die 10 Vorstandsbereiche (Ressorts) wird gemäß Beschluss des 
Vorstands wie folgt auf die gewählten Mitglieder aufgeteilt: 



 

 

Ressort Verantwortliche(r) 

1. Fußball Emanuel Nold 

2. Volleyball Jamie Lee Zimmermann 

3. Turnen & Gymnastik Graziella Burkart 

4. Jugend, Digitales & Mitgliederverwaltung Kevin Burkart 

5. Verwaltung, Querschnittsaufgaben & 
Controlling 

Kevin Schneider 

Tobias Nitsche 

6. Finanzen Thomas Helfrich 

7. Infrastruktur & Bau Heiko Zinkgraff 

Daniel Deck 

8. Öffentlichkeit & Kommunikation Michael Koch 

9. Sponsoring Kevin Schneider 

10. Feste & Events Gesamtvorstand 

 

 

§ 3 Aufgabenbereiche im Einzelnen 

Die nachfolgend genannten Aufgabenbereiche stellen keine abschließende Aufzählung 
dar und dienen den Vereinsmitgliedern sowie Dritten primär zur Orientierung. Bei 
Unklarheiten oder Überschneidungen bezüglich der Zuständigkeiten innerhalb des 
Vorstands hat sich dieser eng miteinander abzustimmen, um eine einvernehmliche 
Zuordnung zu finden. 

1. Sportressorts (Fußball, Volleyball, Turnen/Gymnastik): Leitung und 
Organisation des jeweiligen Sportbetriebs, Koordination von Übungsleitern, 
Hallenzeiten und Spielbetrieb 



 

 

2. Jugend, Digitales & Mitgliederverwaltung: Vertretung der Vereinsjugend 
(insbesondere Fußball), technische Betreuung (z. B. Webseite, WISO, Teams), 
Mitgliederverwaltung Gesamtverein 

3. Verwaltung, Querschnittsaufgaben & Controlling: Vereinsrecht, 
Vertragswesen (z. B. Übungsleiterverträge, Versorgungsverträge, Biervertrag), 
Beantragung von Zuschüssen, Controlling (Budgeterstellung und -
überwachung), allgemeine (administrative) Aufgaben (z. B. 
Schlüsselverwaltung, Raumnutzung, Post, Reinigungskraft, Müll) 

4. Finanzen: Abwicklung des Zahlungsverkehrs, Buchhaltung, 
Rechnungsstellung, Erstellung Spendenbescheinigungen, Erstellung des 
jährlichen Kassenberichts, Kommunikation Steuerberater, Mietverträge 

5. Infrastruktur & Bau: Instandhaltung, Pflege und Sanierung der Sportanlagen, 
Gebäude und Vereinsgeräte 

6. Öffentlichkeit & Kommunikation: Inhaltliche Betreuung der Vereinsmedien 
(z. B. Social Media, Gemeindeblatt, Webseite), Presseberichte, vereinsinterne 
Kommunikation (z. B. WhatsApp-Gruppe Gesamtverein), Ansprechpartner 
Stadt Rheinstetten, Markenauftritt 

7. Sponsoring: Akquise und Betreuung von Sponsoren, Erstellung und Pflege 
von Werbe- und Partnerverträgen 

8. Feste & Events: Planung und Durchführung von Großveranstaltungen 
(insbesondere Bachbergfest, WWW, Ehrungsveranstaltungen und Winterfeier). 
Da dieses Ressort dem Gesamtvorstand zugeordnet ist, werden die Aufgaben 
für jedes Event veranstaltungsbezogen im Team bzw. Festausschuss verteilt. 

 

§ 4 Sitzungen und Beschlussfassung 

1. Die Beschlussfähigkeit und das Verfahren bei Vorstandssitzungen richten sich 
nach § 13 der Satzung. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mehr als die 
Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist. 

2. Beschlüsse werden mit der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
gefasst. Da derzeit kein Vorstandssprecher gewählt ist, gibt es bei 
Stimmengleichheit keine ausschlaggebende Stimme; ein Antrag gilt bei 
Stimmengleichheit als abgelehnt. 

3. Über jede Sitzung ist ein Ergebnisprotokoll anzufertigen, das mindestens Ort, 
Zeit, Teilnehmer, Beschlüsse und Abstimmungsergebnisse enthält. 



 

 

4. Umlaufbeschlüsse per Messenger: Für dringende oder kurzfristige 
Entscheidungen außerhalb von Präsenz- oder Videositzungen können 
Beschlüsse auch im Umlaufverfahren über die interne WhatsApp-
Vorstandsgruppe gefasst werden (in der Regel über die dortige Umfrage-
Funktion). 

a. Die Frist für eine Stimmabgabe beträgt in diesem Fall 24 Stunden 
ab Einleitung der Umfrage. Nach Ablauf dieser Frist wird das bis dahin 
vorliegende Ergebnis als final gewertet, sofern die Mindestanzahl für 
die Beschlussfähigkeit (mehr als die Hälfte der Vorstandsmitglieder) 
eine Stimme abgegeben hat. Das Ergebnis ist im nächsten regulären 
Sitzungsprotokoll zu dokumentieren. 

 

§ 5 Inkrafttreten, Änderungen und Veröffentlichung 

1. Diese Geschäftsordnung tritt per Vorstandsbeschluss vom heutigen Tage in Kraft. 

2. Änderbarkeit: Der Vorstand kann diese Geschäftsordnung jederzeit mit einfacher 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen ändern. 

3. Veröffentlichung: Gemäß § 11 Abs. 1 der Satzung wird diese Geschäftsordnung 
sowie jede spätere Änderung den Mitgliedern zeitnah (spätestens zwei Monate 
nach der Beschlussfassung) durch Veröffentlichung auf der Vereins-Webseite 
bekannt gegeben und dauerhaft zur Einsicht bereitgestellt. 

 

Rheinstetten, 17. Juli 2026 


